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Mit meiner kleinen Familie – mein Mann und unsere Tochter im Kindergartenalter – lebe 
ich im Kanton Zürich. Aufgewachsen bin ich in Schweden. Schon als Kind interessierte ich 
mich sehr für die grosse weite Welt und für Kinder aus anderen Kulturen. Die Tatsache, 
dass es nicht alle Kinder gleich gut haben wie ich, lies mir keine Ruhe. Darum habe ich 
nach meiner Matura Ethnologie und Wirtschaft an der Universität Zürich studiert und 
engagiere mich seither – als Projektleiterin bei verschiedenen Non-Profit-Organisationen 
– für Kinder aus weniger privilegierten Verhältnissen. Dies habe ich auch in Uruguay und 
in den USA gemacht. 
  
Aus derselben Motivation war ich auch 9 Jahre im Vorstand von For Children. Wegen 
zeitlichen Engpässen – Job, Familie und Vorstandsarbeit – engagiere ich mich zurzeit als 
Mitglied. Die Wirkung der For Children Projekte habe ich vor Ort gesehen und die 
Projekte überzeugen mich mit ihrem "Hilfe zur Selbsthilfe"-Ansatz sehr. Als Ethnologin 
kenne ich ausserdem viele Projekte, die vor Ort nicht so gut verankert sind wie die For 
Children Projekte, und darum weniger erfolgreich. Der Kampfgeist der involvierten 
Menschen – sowohl vor Ort in Südafrika als auch in der Schweiz – beeindruckt und 
begeistert mich! 
	


